
Spendet Blut! Blutspende unter den geltenden
Einschränkungen erlaubt!

Das Gesundheitssystem ist auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen
des öffentlichen und privaten Lebens dringend auf Blutspenden angewiesen. Deshalb sind Blutspendetermine in
den Coronaschutzverordnungen ausdrücklich von den einschränkenden Maßnahmen ausgeschlossen. Der Apell
geht an die Bevölkerung, weiter Blut zu spenden.

Blutspenden ist systemrelevant

Die Versorgungsleistungen des DRK-Blutspendedienstes sind der klinischen Versorgung durch die Einrichtungen
der Krankenversorgung unmittelbar vorgeschaltet, der Blutspendedienst ist also unmittelbarer Teil der
Krankenversorgung! Auch wenn in dieser Phase der Pandemie geplante Operationen verschoben werden, so
benötigen die Ärzte dennoch Blutpräparate zur Behandlung chronisch Kranker, von Krebspatienten oder für
Operationen am Herzen sowie Notfalleingriffen. Kontinuierliche Blutspenden sind weiterhin wichtig, denn die
Blutbestandteile haben eine sehr begrenzte Haltbarkeit. Blutplättchen (Thrombozyten) sind beispielsweise nur
vier bis fünf Tage einsetzbar. Blutpräparate sind für viele Patienten überlebenswichtig, deshalb ist ein stetiger
Nachschub dieser Arznei so notwendig. Hiermit wird jedoch auch deutlich, dass Blutspendetermine in
Risikoregionen Deutschlands nicht einfach ausgesetzt werden können, da die Versorgung der Bevölkerung mit
Blut und Blutprodukten andernfalls zusammenbrechen würde. 

Mit Sicherheit Blut spenden

Die vom Blutspendedienst umgesetzten Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen für Blutspendetermine
gewährleisten weiterhin einen sehr hohen Schutz für Blutspender und Empfänger. Aktuell bestehen die
Maßnahmen in Zugangskontrolle, Kurzanamnese, Messen der Körpertemperatur, Hand-Desinfektion, dem
Tragen von Mundnasenschutz von Personal, Ehrenamt und SpenderInnen, einer größtmöglichen Vereinzelung
durch Abstände vor Betreten des Spendeortes und im gesamten Ablauf der Blutspende sowie eines Imbiss to go.
Blutspender werden gebeten, wenn möglich, einen eigenen Kugelschreiber zu benutzen und eigene Mund-
Nasen-Bedeckungen mitzubringen. Blutspender werden nicht auf Corona getestet - für die Übertragbarkeit des



Coronavirus durch Blut und Blutprodukte gibt es keine Hinweise. Bluttransfusionen sind auch jetzt sicher und
unverzichtbar. Ständig aktualisierte Infos gibt es unter https://www.blutspendedienst-west.de/corona
(https://www.blutspendedienst-west.de/corona) .

Im Blutspende-Magazin zeigt der DRK-Blutspendedienst für wen gespendetes Blut benötigt wird, berichtet über
ehrenamtliche Arbeit, bringt Servicethemen für Blutspender und gibt den Blick hinter die Kulissen frei:
https://www.blutspendedienst-west.de/magazin (https://www.blutspendedienst-west.de/magazin)

Wer Blut spenden möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein und sich gesund fühlen. Zum Blutspendetermin
bitte unbedingt den Personalausweis mitbringen. Bei den kleinsten Anzeichen irgendeiner Infektion
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